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Herren Kreisliga B

TV Helmsheim III : FV Wiesental III 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Kiefer tütet den Sieg für den TV Helmsheim III ein

Auch dank Joachim Kiefer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Helmsheim III das Heimspiel
gegen den FV Wiesental III in der Herren Kreisliga B mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Joachim Kiefer den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Günther / Kiefer gegen Teutenberg / Martis. Da gab es nichts zu
rütteln. Baumann / Buhle hatten gegen Mürle / Knebel indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Helbig / Gamer gelang es, Vogt / Martis im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Teutenberg war derweil der Gastgeber Hartmut Baumann, ging er
doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Dirk Günther bekam seinen Gegner Matthias Mürle indes beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Joachim Kiefer
wenig später gegen Christian Vogt. Eher wenig Gegenwehr bekam Denis Helbig beim 11:9, 11:6, 11:
8 von Stefan Knebel. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Genügend spielerische Mittel hatte Hanns-Jörg Buhlen letztlich parat, um sich gegen Jessica Martis
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich musste Lothar Gamer zwar einen Satz
abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Robert Martis aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Hartmut Baumann bekam es nun mit Matthias Mürle zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hartmut Baumann am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dirk Günther das
Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Thomas Teutenberg abgab und eine Niederlage kassierte. Mit nur einem Satzverlust ging
Joachim Kiefer gegen Stefan Knebel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TV Helmsheim III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.10.2022 gegen den TTC
Oberacker II bevor. Für den FV Wiesental III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Oberhausen II am 05.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Helmsheim III

Doppel: Günther / Kiefer 1:0, Baumann / Buhlen 0:1, Helbig / Gamer 1:0 
Einzel: H. Baumann 2:0, D. Günther 0:2, J. Kiefer 2:0, D. Helbig 1:0, H. Buhlen 1:0, L. Gamer 1:0 
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 FV Wiesental III
Doppel: Mürle / Knebel 1:0, Teutenberg / Martis 0:1, Vogt / Martis 0:1 
Einzel: M. Mürle 1:1, T. Teutenberg 1:1, S. Knebel 0:2, C. Vogt 0:1, R. Martis 0:1, J. Martis 0:1


